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Das Jahr 2023 der Gemeinde Ihlow 
 

 

1. Gemeindeentwicklung 
 

Einwohnerzahlen 
Wie sich eine Gemeinde entwickelt zeigen die Daten des Einwohnermeldeamtes: 
Die derzeitige Einwohnerzahl beträgt 12.832 
Zugezogen sind 641 Personen, weggezogen sind 608 Personen. 
147 Sterbefälle sind zu beklagen und stehen 103 Geburten gegenüber. 
Der älteste Bürger ist 99 Jahre alt, die älteste Bürgerin 98 Jahre. 
 
Durchschnittsalter nach 
Ortsteilen 

  gesamt: 44,4 

  Bangstede 42,4 

  Barstede 45,9 

  Ihlowerfehn 45,1 

  Ihlowerhörn 45,8 

  Ludwigsdorf 43,2 

  Ochtelbur 43,7 

  Ostersander 42,3 

  Riepe 44,1 

  Riepsterhammrich 41 

  Simonswolde 43,9 

  Westerende-Holzloog 47,2 

  Westerende-Kirchloog 45,5 

 

Das Durchschnittsalter insgesamt ist von 44,2 auf 44,4 leicht gestiegen. 

Die am häufigsten gewählten Rufnamen bei Neugeborenen sind Ida (4x), Mats (3 x) und Paul 3 x). 
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Eheschließungen  
Im Standesamt der Gemeinde Ihlow wurden 62 Ehen (2022: 60) geschlossen (inkl. bis Jahresende 
geplante Eheschließungen), in diesem Jahr gab es keine gleichgeschlechtliche Eheschließung.  
Für 89 Personen war es die erste Ehe. 34 Personen waren bei der Eheschließung bis 30 Jahre alt, 65 
Personen zwischen 31 und 50 Jahre, alle anderen Personen waren älter.    
Es fanden 29 Eheschließungen im Rathaus statt.  
Am 1. Dezember 2023 fand die 300. Trauung nach der Sanierung und Renovierung des Alten Fahnster 
Kruges im Jahr 1999 und der „Wiederinbetriebnahme“ als Trauort dort statt. Insgesamt fanden dort 
in 2023 acht Trauungen statt. 
Im Jahr 2022 wurde die Klosterstätte neu als Trauort in Ihlow angeboten. In diesem Jahr fanden dort 
insgesamt 25 Trauungen statt, davon 15 als Trauung unter freiem Himmel und 10 in der Lindenstube 
im Forsthaus. 
Seit 2023 sind auch wieder Trauungen im de Grootschen Huus nach einem Eigentümerwechsel 
möglich, diese Möglichkeit wurde jedoch noch nicht genutzt. 
Somit gibt es in Ihlow insgesamt fünf verschiedene Möglichkeiten, sich das Jawort zu geben.     

 
Geburten  
Es gab 2023 zwei Hausgeburten. Alle anderen Geburten (101) fanden in den umliegenden 
Krankenhäusern statt. 

 

Sterbefälle  
Im Jahr 2023 wurden im Ihlower Standesamt 79 Sterbefälle (2022: 94) beurkundet, davon 33 
männliche und 46 weibliche Personen. Sieben Personen waren nicht in Ihlow wohnhaft bzw. 
gemeldet.  
 

Kirchenaustritte 
Es traten in 2023 bislang (Stand 15.12.2023) 134 Ihlower Bürger aus der Kirche aus (2022: 128), 
davon 16 (2022:8) aus der römisch-katholischen, die restlichen aus der evangelischen Kirche.  
Die hohe Tendenz des letzten Jahres setzt sich somit fort.  

 

2. Digitalisierung 
 

Das Angebot an Verwaltungsdienstleistungen, die online angeboten werden, wurde weiter 
ausgebaut. Neue Leistungen, die mit unserem Formularserver umgesetzt wurden, sind waren z.B. die 
Anträge für die Förderung von Balkonkraftwerken oder für die Fördermaßnahme „Jung-kauft-alt“. 
Auch für den Ortsrat in Riepe wurde ein Formular zur Findung eines Straßennamens entwickelt, das 
105 Eingänge verzeichnen konnte. Die Akzeptanz bei den Bürgerinnen und Bürgern steigt: In diesem 
Jahr sind z.B. knapp 60% aller Osterfeueranmeldungen online eingegangen (+20% im Vergleich zum 
Vorjahr). Es wurden ca. 95% der Ferienprogramm-Buchungen online bezahlt.  

 
Die elektronische Aktenführung, die bereits seit 3 Jahren im gesamten Rathaus verwendet wird, 
wurde in diesem Jahr weiter ausgebaut. Der im letzten Jahr eingerichtete digitale Posteingang 
verzeichnet eine ähnliche Anzahl (etwas über 6.000) an analogen Briefen, die digitalisiert wurden.  
Das Stellenbewerbungsverfahren wurde ausgebaut. So werden seit diesem Jahr für jede Bewerbung 
die entsprechenden Akten in unserer elektronischen Akte automatisch angelegt. Auswertungen und 
Listen für z.B. den Personalrat können durch einen Klick erstellt und müssen nicht mehr händisch 
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geführt werden. Über dieses System sind im Jahr 2023 etwas über 130 Online-Bewerbungen 
eingegangen. 
Auf Basis der elektronischen Aktenführung wurden interne Prozesse optimiert. So wurde 
beispielsweise die Ablage von Krankmeldungen in die digitalen Personalakten teilautomatisiert, 
genauso wie die Ablage von Stundennachweisen. Aber auch die Vergabestelle, die zentral für die 
Vergaben im Rathaus zuständig ist, kann über die elektronische Aktenführung die beteiligten 
Mitarbeiter oder Fachbereiche in den Vergabeprozess mit einbinden. Sobald Protokolle/ 
Niederschriften von Sitzungen abgelegt werden, wird die Verwaltungsleitung jetzt automatisch 
informiert, sodass Anfragen usw. aus den Sitzungen an die entsprechenden Mitarbeiter 
weitergeleitet werden können. Ähnlich wie das Vertragsmanagement im letzten Jahr, wurde eine 
Umgebung für Bürgschaften gebaut, die automatisch die betreffenden Mitarbeiter in bestimmten 
Intervallen informiert. Durch den Umstieg der Gewerbe-Software konnte außerdem eine Anbindung 
an die elektronische Akte aufgebaut werden, sodass beispielsweise weitere interne Stellen, die über 
eine Gewerbean-/ab-/ummeldung informiert werden müssen, diese Information jetzt automatisiert 
erhalten. 
Auch das Briefpapier der Verwaltung wurde in die elektronische Akte eingebaut, sodass Briefe 
teilautomatisiert vorbefüllt werden. Diese Briefe können über eine Anbindung an die E-Post der 
Deutschen Post digital verschickt werden, sodass beim Bürger ein analoger Brief ankommt. Dieses 
Verfahren erleichtert den Versand von ca. 7.000 Bescheiden, die vorher händisch gedruckt und 
verschickt wurde. 
In diesem Jahr wurde die technische Optimierung des Sitzungssaals im Rathaus und im Bürgerhaus  
konzeptionell erarbeitet, sodass digitale Ratssitzungen an diesen beiden Orten im kommenden Jahr 
möglich sein werden. In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich II wurden mehrere Möglichkeiten für  
die technische Umsetzung eines Pendlerportals ausgearbeitet. 
Weitere Anbindungen im Rahmen der Digitalisierung waren beispielsweise eine digitale Anbindung 
an das Wettbewerbsregister oder auch an das Melderegister. Auch der Transfer der 
Grundsteuermessbescheide über Elster wurde entsprechend vorbereitet, sodass diese vom 
Finanzamt digital ins Rathaus übermittelt werden.  
Auf unserer Webseite wurde in diesem Jahr die Darstellung der Kindertagesstätten und 
Kinderkrippen optimiert, sodass eine einheitliche Struktur vorhanden ist und Besucher auf dem 
ersten Blick alle wichtigen Informationen wahrnehmen können. Des Weiteren wurde die technische 
Struktur für ein digitales Dorfarchiv geschaffen, welches seit einiger Zeit mit Inhalten gefüllt wird und 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird, sobald eine gewisse Menge Inhalte vorhanden ist. 

 

3. Finanzen  
 
Finanzlage unverändert - Steigende Erträge führen auch zu höheren Aufwendungen  
 

Rückblick:  
Am 14.12.2022 wurde die Haushaltssatzung für das Jahr 2023 vom Rat der Gemeinde Ihlow 
beschlossen.  
Im Ergebnishaushalt sind die Erträge mit 24.854.700 € und die Aufwendung mit 27.800.700 € 
festgesetzt. Der gemeindliche Haushalt weist einen Fehlbetrag in Höhe von 2.946.000 € aus. Zur 
Deckung des Fehlbetrages ist eine Entnahme aus der Rücklage geplant. 
Im Verlauf des Jahres haben sich im Investitionsbereich erhebliche Veränderungen ergeben die einen 
Nachtragshaushalt erforderlich machten. Mit Ratsbeschluss vom 13.12.2023 wurde die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung beschlossen. Im Ergebnishaushalt haben sich die Erträge um 842.600 € 
auf 25.687.300 € erhöht. Auch die Aufwendungen haben sich um 842.300 € auf 28.643.000 € erhöht. 
Das Defizit ist um 9.700 € auf 2.955.700 € gestiegen. 
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Energiekosten  
Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung für das Jahr 2023 wurde der Ansatz für die 
Bewirtschaftungskosten bereits v. 671.000 € auf 1.259.400 € erhöht. Auf Grund der steigenden 
Energiekosten erfolgte im 1. Nachtragshaushalt eine weitere Anpassung auf 1.596.400 €. 
 
Folgende Einrichtungen fallen hierbei besonders auf: 
 
        Ansatz 1. Nachtrag              Ansatz 2023  Ansatz 2022 
Grundschulen   440.000 €   315.000 €     157.500 € 
IGS Ihlow   490.000 €   288.800 €     144.400 € 
Kindertagesstätten  200.000 €   187.200 €       93.600 € 
 
Im Zuge der Erreichung von weiteren Einsparzielen erfolgte die Erneuerung von insgesamt 10 
Heizungsanlagen in den gemeindlichen Objekten. Auch die geplante Sanierung des Nahwärmenetzes 
wird in den nächsten Jahren zu erheblichen Einsparungen beim Gasverbrauch, und somit zu 
Kostenreduzierungen führen. 
 
Weiterhin werden auch Maßnahmen zur Reduzierung des Stromverbrauchs durch die Installation von 
Photovoltaikanlagen umgesetzt. Erste Installationen wurden auf dem Gebäude der IGS Ihlow und 
dem Kindergarten in Riepe vorgenommen. Das Rathaus soll in den kommenden Wochen mit einer 
PV-Anlage ausgestattet werden.  

 
Gebäudeunterhaltung 

Für die Unterhaltung der gemeindlichen Einrichtung wurden im Haushaltsjahr 2023 insgesamt 
905.000 € bereitgestellt. Davon entfallen 200.000 € auf die Grundschulen sowie 325.000 € auf den 
Bereich der Liegenschaften. U.a. ist in dieser Position die Sanierung des Nahwärmenetzes mit 
220.000 € enthalten.  
 
Für die Unterhaltung der Gemeindestraßen wurde ein Betrag in Höhe von 670.000 € bereitgestellt. 
Die Sanierung der Bunkfahner Straße, Bunkfahner Weg und Wieke konnten umgesetzt werden.  

 
Investitionen  
 
TLF 3000 für die Feuerwehr Weene angeschafft. 
Bedingt durch die Verzögerung bei der Auslieferung eines TLF 4000 für die Feuerwehr in Riepe wurde 
die Anschaffung eines TLF 3000 für die freiwillige Feuerwehr in Weene vorgezogen. Die 
Gesamtkosten für die Beschaffungen betragen rd. 454.000 €  
 
Neue Drehleiter für die freiwillige Feuerwehr in Simonswolde 
Die freiwillige Feuerwehr in Simonswolde verfügt über eine Drehleiter. Das bisherige Fahrzeug ist 37 
Jahre alt und wurde aufgrund erheblicher Mängel am 20.02.2023 außer Dienst gestellt. Mit 
Ratsbeschluss v. 24.05.2023 erfolgte die Zustimmung einer Ersatzbeschaffung. Durch den Einsatz der 
Kammeraden der freiwilligen Feuerwehr Simonswolde konnte im Sommer ein gebrauchtes Fahrzeug 
erworben werden. Die Gesamtkosten betragen rd. 305.000 €. 
 
Umgestaltung Ihler Meer  
Die Gemeinde Ihlow wurde in das Sofortprogramm „Perspektive Innenstadt“ aufgenommen. Hier 
konnten für die Umgestaltung des Ihler Meeres Fördermittel v. Land Niedersachsen in Höhe von 
355.000 € abgerufen werden. Die Gesamtkosten für dieses Projekt betragen 487.713,65 €. Auf die 
Gemeinde Ihlow entfiel ein Eigenanteil in Höhe von 132.713,65 €. 
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Weitere Maßnahmen wie z.B. die Umsetzung des Digitalpakts an allen Schulen der Gemeinde Ihlow  
und die Umsetzung des Projektes für den Neubau eines Reisemobilstellplatzes in Ihlowerfehn 
befinden sich in der Umsetzung. 

 
Steuern und Abgaben 
Im Bereich der Steuern und Abgaben zeichnete sich eine erhebliche Verbesserung der Ertragslage ab. 
Diese wurde bereits im 1. Nachtragshaushalt berücksichtigt. Der Ansatz für die Gewerbesteuer ist mit 
8.650.000 € für das Jahr 2023 veranschlagt. Im Jahresverlauf zeichnet sich eine Verbesserung auf 
9.300.000 € ab. Trotz aller Bemühungen wird das Jahr 2023 mit einem Fehlbetrag abschließen. 

 
Ausblick:  
Am 13.12.2023 konnte die Haushaltssatzung 2024 einstimmig im Rat verabschiedet werden.  
Im Ergebnishaushalt sind die Erträge mit 27.562.800 € und die Aufwendung mit 29.846.500 € 
festgesetzt. Der gemeindliche Haushalt weist einen Fehlbetrag in Höhe von 2.283.700 € aus und hat 
sich gegenüber dem Vorjahr verringert. Die Planungen für die Gewerbesteuer sowie die positive 
Entwicklung im Rahmen des Finanzausgleichs tragen hierzu bei. Auf Grund des Rücklagenbestandes 
ist die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes nicht erforderlich. 
 
Im Haushaltsjahr 2024 sind u.a. die nachstehenden Investitionen geplant:  
 

1) Neubau Feuerwehrgerätehaus Weene mit einer Gesamtinvestition v. 3.204.000 € 

2) Neubau Feuerwehrgerätehaus Ochtelbur mit einer Gesamtsumme v. 3.284.000 € 

3) Sanierung der Turnhalle und Lehrschwimmbecken in Weene mit insgesamt 1.800.000 € 

4) MTW für die Feuerwehr Weene mit 72.000 € 

5) Bezuschussung von Mähroboter für die Sportvereine (130.000 €) 

6) Sanierung Turnhallendach an der Grundschule in Riepe (95.000 €) 
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4. Energie-Klima-Umwelt 
 

Energiebericht 
In Niedersachsen sind gemäß dem niedersächsischen Klimaschutzgesetzes §17 die Kommunen 
verpflichtet bis zum 31.12.2023 den Energiebericht des Jahres 2022 zu veröffentlichen. In diesem 
Jahr ersten Jahr der Berichterstattung war viel Arbeit mit der Erstellung der Datengrundlage 
verbunden. Neben den Gebäudedaten wie den beheizten Flächen mussten auch alle Rechnungen für 
Energie, Wasser und Wärme gefunden und erfasst werden. 
Entstanden ist ein Bericht über 42 Liegenschaften – vom Rathaus bis zum Dorfgemeinschaftshaus, 
vom Feuerwehrgerätehaus bis zum Bürgerhaus, von der Grundschule bis zum Sportheim und 
natürlich die Kindertagesstätten. 
Im Energiebericht erscheint dann zusammenfassend eine Vergleichsgrafik, die verdeutlicht wie das 
einzelne erfasste Gebäude im Vergleich mit dem bundesdeutschen Mittelwert gleichartiger Gebäude 
liegt. Dies gibt einen informativen Überblick über den Sanierungsstand der Gebäude neben den 
Angaben zu jeder einzelnen Liegenschaft mit dem Vergleich über insgesamt drei Jahre. 
 

Verkehr - ÖPNV 
Die Gemeinde Ihlow hat zur Verbesserung des ÖPNV für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
gemeinsam mit der Gemeinde Moormerland einen Arbeitskreis über Landkreisgrenzen hinweg ins 
Leben gerufen. Den Hinweis dazu haben zwei große Gewerbebetriebe aus dem Gewerbegebiet in 
Riepe gegeben. Schnell wurde klar, dass hier noch viel Potential zur Verbesserung des ÖPNV besteht. 
Die beiden Landkreise Aurich und Leer beteiligen sich ebenfalls. Auch hier ist das Bestreben 
Alternativen zum Individualverkehr zu bieten und den ÖPNV attraktiver für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer zu gestalten. 
 

Verkehr - Pendlerportal 
Als Alternative zum starren System des ÖPNV wollen die beiden Gemeinden Ihlow und Moormerland 
ein Pendlerportal ins Leben rufen, das die Gewerbebetriebe – insbesondere die großen Betriebe mit 
Schichtbetrieb – ihren Beschäftigten zur Verfügung stellen können. So entsteht ein sicherer 
Vermittlungsbereich – Nachbarn fahren mit Nachbarn, Kollegen mit Kollegen. 
Auch damit kann der Individualverkehr weiter vermindert, Treibhausgase und fossile Brennstoffe 
eingespart werden. Obendrein werden weniger Flächen für Parkplätze benötigt, wenn nicht nur eine 
Person im Auto sitzt. 
 

Fahrradverkehrsgutachten 
Das Fahrradverkehrsgutachten war August 2022 beauftragt worden und wurde wie geplant im Juni 
2023 vor der Sommerpause abgeschlossen. Entstanden ist ein aktueller Blick auf das existierende 
Radverkehrsnetz in Ihlow mit Verbesserungsvorschlägen für Fahrradverkehre die in Zukunft 
gefördert werden sollen. Hier liegt ein starker Fokus auf Pendler – zu denen auch Schüler zählen. Ein 
Verzicht aufs Auto bei der Fahrt zur Schule oder zur Arbeit vermindert nicht nur den Ausstoß an 
Treibhausgasen und den Bedarf an fossilen Brennstoffen, sondern schont dazu auch noch den 
Geldbeutel. Bei den angebotenen Verbesserungsvorschlägen wurden durch das beauftragte Büro 
auch eine Kosten-Nutzen-Analyse durchgeführt, was die Priorisierung der Maßnahmen sehr 
vereinfacht. Da nicht alle Straßen, die durch Ihlow verlaufen auch Gemeindestraßen sind, stellt das 
Gutachten auch eine Grundlage zur Zusammenarbeit mit dem Landkreis Aurich, der die Kreisstraßen 
betreut und für die Beschilderung zuständig ist, und der Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, 
die für die Landesstraßen zuständig ist. Beide Institutionen haben das Gutachten begrüßt und 
werden gemeinsam mit der Gemeinde Ihlow an der Umsetzung der Verbesserungsvorschläge 
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mitarbeiten. Die Maßnahmen erstrecken sich von Beschilderungen die auf den neuesten Stand 
gebracht werden sollen, über Fahrbahnmarkierungen an Einmündungen, das Versetzen von 
Sperrbügeln, typischen Unterhaltungsarbeiten wie das Beseitigen von Graseinwuchs oder kleineren 
Versackungen bis hin zum Bau von Querungshilfen. 
 

Vergabestelle 
Die Vergabestelle rückte vom Bauamt, das naturgemäß die meisten Vergaben benötigt, zum neuen 
Fachbereich II und wurde personell neu besetzt. Das Vergabewesen wird immer komplexer und 
erfordert fundierte Rechtskenntnisse. Wo früher nur VOB, VOL und VOF – die Verdingungsordnungen 
für Bauleistungen, Lieferungen und Dienstleistungen und für Freiberufliche Leistungen zu beachten 
waren sind heute insgesamt ca. 50 Gesetze und Verordnungen in den Verfahren zu berücksichtigen. 
Insbesondere die Vergabe von Planungsleistungen ist dieses Jahr noch einmal erheblich komplizierter 
geworden, da die Kosten für alle Planungsleistungen innerhalb einer Baumaßnahme zusammen zur 
Bestimmung des zulässigen Vergabeverfahrens herangezogen werden müssen. Dies bedeutet, dass 
hier sehr schnell europaweit ausgeschrieben werden muss mit den damit verbundenen deutlich 
längeren Fristen. Insgesamt wurden dieses Jahr 29 Vergabeverfahren durchgeführt. 
 

 

5. Gewerbe 
 
Zunächst die rein statistischen Daten zur Entwicklung des Gewerbes in der Gemeinde Ihlow: 2023 
gab es 80 Anmeldungen – wie im Vorjahr, 21 Ummeldungen drei weniger als im Vorjahr und mit 69 
Abmeldungen von Betrieben deutlich mehr als im Vorjahr mit 51 Abmeldungen. 2021 wurden sogar 
73 Betriebe abgemeldet. Hier zeigt sich dass diese Anzahl nicht besorgniserregend ist sondern eher 
dem Umstand geschuldet, dass Daten durch den Übergang der Zuständigkeiten aufbereitet wurden 
und nun teilweise auch Betriebe von Amts wegen abgemeldet werden nachdem z.B. der Inhaber 
verstorben ist. 
Mit dem Übergang in den neuen Fachbereich werden im Gewerbewesen neue Akzente gesetzt. Ziel 
ist es, die Gewerbetreibenden zu unterstützen und neue Impulse in die Gemeinde zu tragen. 
So fand am 21.06.2023 in den Räumen der Fa. Bents Büro in Riepe ein Treffen der 
Gewerbetreibenden statt, bei dem Möglichkeiten zur Verbesserung der Verkehrsanbindung durch 
ÖPNV oder auch ein Pendlerportal durch die Verwaltung vorgestellt und diskutiert wurden und ein 
EWE-Vertreter zum Thema Wasserstoff referierte und zur Diskussion einlud. 
Einen Impuls ganz anderer Art gab es am 29.11.2023 im Bürgerhaus, nicht nur für die 
Gewerbeteibenden, sondern auch für Planer und Planerinnen und Behörden. Frau Prof. Dr. Nicole 
Pfoser sprach zum Thema Dach- und Fassadenbegrünungen, die einen wertvollen Beitrag zur 
Einsparung von Energie und Verbesserung des Wasserhaushaltes im Klimawandel leisten können. 
Grün statt Technik – ein Gewinn nicht nur für die Natur sondern insbesondere für Unternehmen die 
so ihren Energiebedarf senken können. 
Im neuen Jahr beginnen die Planungen für das nächste Gewerbetreffen – eine Veranstaltung speziell 
für Unternehmerinnen soll im ersten Quartal 2024 stattfinden. 
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6. Bildung 
 

Gulfhof Rieken 
Im Ortsteil Westerende-Kirchloog wird derzeit der historische Gulfhof Rieken in eine 
Kindertagesstätte mit je einer Kindergartengruppe und einer Krippengruppe umgebaut. Hinzu kommt 
eine Mensa für den Ganztagsbetrieb. Der Gulfhof ist bauhistorisch in Ostfriesland äußerst 
bedeutsam. Die Eigentümerin des Gebäudes wird die Liegenschaft langfristig an die Gemeinde Ihlow 
vermieten. Ziel ist es, im Bereich Westerende-Kirchloog ausreichend Krippen- und Kindergartenplätze 
zur Verfügung zu stellen und die derzeitige temporäre Krippe "Stöpkehuus" Westerende aufzulösen.  
 

Kindertagesstätte "Zwergennest" Riepe 
Hier ist ein Anbau fertiggestellt worden, in dem zwei Kindergartengruppen und eine Mensa ihren 
Platz finden. Durch Umzüge im Gebäude selbst entstehen am Standort netto eine 
Kindergartengruppe und eine Krippengruppe. Letztere wird aus einem Container auf dem Gelände im 
Frühjahr 2024 wieder in das Hauptgebäude ziehen. Dann wird die Einrichtung fünf 
Kindergartengruppen und zwei Krippengruppen beheimaten. Sie ist damit die größte Einrichtung in 
der Gemeinde Ihlow 
  
Mit den vorgenannten Maßnahmen wird die mittelfristige Kindertagesstättenplanung der Gemeinde 
Ihlow umgesetzt. Als vorerst letzter Schritt fehlt dann noch eine Anpassung des Angebotes im Ortsteil 
Simonswolde. Die Gemeinde Ihlow befindet sich derzeit noch vor dem gesteckten Zeitplan. 
  

Anzahl der Beschäftigten in den Kindertagesstätten in Trägerschaft 
der Gemeinde Ihlow 
Die Gemeinde Ihlow beschäftigt in den acht Kindertagesstätten in Trägerschaft der Gemeinde Ihlow 
85 Fachkräfte. 
  

Einführung des elektronischen Bezahl- und Bestellsystems 
Mensamax 
Die Gemeinde Ihlow hat im September 2023 das elektronische Bestell- und Bezahlsystem Mensamax 
in den Schulen und Kindertagesstätten der Gemeinde Ihlow eingeführt. Mit Hilfe dieses Systems 
können Eltern bzw. Kinder auf digitalem Wege Mahlzeiten in den Mensen der Einrichtungen 
bestellen und bezahlen. Damit wurde die Ära des Bargeldes beendet, was für alle Beteiligten deutlich 
weniger aufwändig ist. Partner im Betrieb des Systems ist die Agilio gGmbH, die auch die Mensen im 
Auftrage der Gemeinde Ihlow betreibt. 
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Schülerzahlen 

S c h ü l e r z a h l e n 

    

    Schule Grundschüler IGS-Schüler Schüler zusammen 

        

IGS Ihlow   552 552 

 

 

GS Riepe 131   131 
 

 

 

GS Simonswolde 136   136 
 

 

 

GS Westerende 134   134 
 

 

 

GS Weene 137   137 
 

 

 

zusammen: 538 552 1.090 
 

 

 

    
 

Zusammenstellung in der GS Weene: 
  

 
  Ihlow Aurich Sonstige 

 
Grundschüler 73 64 0 

 

    
 

Zusammenstellung in der HTG Ihlow: 
  

 

  Ihlow Aurich 
Sonstige  

(haupts. Emder)  

Integrierte Gesamtschule 488 56 8 
 

  
 

Betreute Kinder in den Kindertagesstätten 
 Im Bereich der Kindertagesstätten haben wir derzeit 367 genehmigte Kindergartenplätze sowie 120 
genehmigte Krippenplätze. Hinzu kommen noch die 30 Kindergartenplätze in den beiden 
Einrichtungen des Waldkindergarten Ihlow e. V. (je 15). Insgesamt stehen somit derzeit 397 
Kindergartenplätze und 120 Krippenplätze zur Verfügung. 
Von diesen Plätzen sind derzeit belegt: 
377 Kindergartenplätze (inkl. Wald-KiGa) und 116 Krippenplätze 
Die restlichen, noch zur Verfügung stehenden Krippen- und Kindergartenplätze werden in den 
nächsten Monaten fast alle belegt. 
Ferner wird zum 01.01.2024, zunächst als temp. Einrichtung, die neue Krippengruppe in Riepe an den 
Start gehen. Von 12 derzeit belegbaren Plätzen (aufgrund Platzreduzierung aufgrund des Alters der 
aufzunehmenden Kinder) sind schon 9 fest vergeben. Für die Restplätze stehen noch Kinder auf der  
Warteliste. 
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Vereinsförderung 
Seit vielen Jahren fördert die Gemeinde Ihlow Vereine mit Sitz in der Gemeinde Ihlow, wobei ein 
Schwerpunkt auf die Förderung von Sportvereinen gelegt wird. Derzeit existieren im Wesentlichen 
folgende Säulen: 

  
 Jährlicher Zuschuss auf Grundlage der Mitglieder bzw. Mannschaften im Jugendbereich 
 Übernahme eines Großteils der Betriebskosten, sofern die Gebäudegrundstücke im Eigentum 

der Gemeinde Ihlow stehen 
 Übernahme von Reparaturarbeiten an den Vereinsheimen, Sportstätten u.ä. auf Antrag der 

Sportvereine 
 Projektzuschüsse auf Antrag der Sportvereine 

Insbesondere die Übernahme der Betriebskosten ist zum Teil problematisch, weil sie je nach 
Sportverein unterschiedlich ausgestaltet ist und grundsätzlich nur geringe Anreize schafft, um 
Energie einzusparen. Vereine mit Liegenschaften im eigenen Eigentum werden gar nicht 
unterstützt. Andere Vereine erhalten keine Zuschüsse zu den Betriebskosten, weil dort die 
Einnahmen aus der Gastronomie traditionell recht hoch waren oder sind. Insgesamt schauen 
wir auf einen Flickenteppich verschiedener Regelungen, die zum Teil historisch gewachsen 
sind. 
Die Gemeinde Ihlow hat eine Förderrichtlinie entwickelt, die im Sinne nachvollziehbarer und 
vergleichbarer Förderregelungen, die zudem Einsparanreize setzen, folgende Eckpunkte 
berücksichtigt: 

 Ausweitung der Reichweite der Richtlinie auch auf andere Vereine neben den Sportvereinen 
(Bsp.: Vereine, die sich der Kulturförderung widmen) 

 Im Bereich der Erhaltung der Gebäude und Anlagen Arbeit mit Pauschalzuschüssen auf 
Grundlage der Mitgliederzahlen des jeweiligen Vereins 

 Gewährung von Zuschüssen zur laufenden Vereinsarbeit 
 Gewährung von Zuschüssen für Neu-, Um- und Erweiterungsbauten, für Beschaffung von 

Geräten, für die Beschaffung von Einrichtungsgegenständen usw. 
 Die Gesamtverantwortung für die Liegenschaften liegt im Grundsatz bei den Vereinen, die aber 

über einen höheren Zuschuss unterstützt werden. 
  

Personal 
Die Gemeinde Ihlow hat die beiden Auszubildenden, die im Juni 2023 ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich abgeschlossen haben, übernommen. 
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7. Bebauung/Bauentwicklung 
 

Baugebiet Riepe 
Die Erschließung des Baugebietes Riepe 0822, an der Fennenstraße, hat im Herbst 2023 begonnen 
und soll im Frühsommer 2024 abgeschlossen sein. 
Dann stehen 42 voll erschlossene Bauplätze zum Bau von Einfamilienhäuser und Doppelhäuser zur 
Verfügung. 
 
Die EDI GmbH hat mit der Vermarktung der Grundstücke im Herbst begonnen. 
Die 42 Grundstücke  haben Größen zwischen 571 m² bis 1.158 m².  
Die Nettobaufläche beträgt insgesamt ca. 32.800 m² 
Der Kaufpreis der vollerschlossenen Grundstücke liegt bei 112,00 € pro Quadratmeter zzgl. anteilige 
Vermessungskosten.     
Zurzeit sind 16 Grundstücke reserviert bzw. bereits verkauft. 
 

 

8. Bauleitplanung 
 

66. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 0714 „Feuerwehrgerätehaus“ an der 
Westersander Straße im Ortsteil Ihlowerhörn 
 
Für die Ortsfeuerwehr Weene wird der Neubau eines Feuerwehrgerätehauses erforderlich, um den 
funktionalen und leistungsfähigen Betrieb der Ortsfeuerwehr zu gewährleisten. Der bisherige 
Standort befindet sich an der Ecke Schirumer Straße/ Nordholzweg. Die dringend notwendige 
Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses ist an dieser Stelle aufgrund der beengten örtlichen 
Grundstücksverhältnisse nicht möglich.      
Die Ortsfeuerwehr Weene ist im Hinblick auf den örtlichen Brandschutz und örtliche Hilfeleistungen 
insbesondere zuständig für die Ortsteile Ostersander und Ihlowerhörn. 
Im Eckbereich Schirumer Straße (L14) und Westersander Straße (K 104) konnte ein neuer 
verkehrsgünstiger Standort gefunden werden. Mit einer Änderung des Flächennutzungsplanes und 
Aufstellung eines Bebauungsplanes werden auf einer rd. 7.500 m² großen Fläche die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses geschaffen.  
Die Bauleitplanung befindet sich momentan im Beteiligungsverfahren und soll Anfang 2024 
abgeschlossen werden. Parallel zur Bauleitplanung erfolgt bereits die Gebäudeplanung.  
 
 

65. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 0107 „Feuerwehrgerätehaus“ an der 
Loogstraße im Ortsteil  Bangstede 
 
Für die Ortsfeuerwehr Ochtelbur wird ebenfalls der Neubau eines Feuerwehrgeräte-hauses 
erforderlich, damit auch in Zukunft die Aufgaben des örtlichen Brandschutzes und der Hilfeleistungen 
sichergestellt sind.  
Die Ortsfeuerwehr Ochtelbur ist im Hinblick auf den örtlichen Brandschutz und der Hilfeleistungen 
insbesondere zuständig für die Ortsteile Ochtelbur, Bangstede, Barstede, Westerende-Holzloog und 
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Westerende-Kirchloog. Der bisherige Standort an der Fennenstraße 2 im Ortsteil Ochtelbur kann 
ebenfalls aufgrund der beengten örtlichen Grundstücksverhältnisse und der unmittelbar 
angrenzenden Wohnbebauung nicht erweitert werden.     
Als neuer Standort konnte hier ein ebenfalls ein sehr verkehrsgünstiger Standort zur Größe von rd. 
10.000m² im Eckbereich der Auricher Straße (L1) und der Loogstraße (K 139) gefunden werden. Mit 
einer Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes werden auch 
hier die planungsrechtlichen Voraussetzungen für einen Neubau geschaffen. Der Abschluss dieser 
Bauleitplanung wird ebenfalls für Anfang 2024 erwartet.   
 

Änderung Nr. 6 des Bebauungsplanes Nr. 0302 Ihlowerfehn am 1. 
Kompanieweg zur Realisierung eines Reisemobilstellplatzes  
 
Im Ortsteil Ihlowerfehn soll auf einer rd. 3.800 m² großen Fläche ein Reisemobilstellplatz entstehen. 
Der Standort liegt unmittelbar am Naherholungs-gebiet „Ihler Meer“. 
Mit der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 0302 wird das Planungsrecht für insgesamt 26 
Stellplätze geschaffen. Über einen neuen Fuß- und Radweg soll der Reisemobilstellplatz eine kurze 
Verbindung zum Ihler Meer erhalten. Die Bebauungsplanänderung wird in Kürze in das 
Beteiligungsverfahren der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gehen.    
 

Neuaufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Windpark Simonswolde  

 
Der Windpark Simonswolde im Bereich der Oldersumer Straße im Ortsteil Simonswolde besteht aus 
sechs Windenergieanlagen, die im Jahre 2002 in Betrieb genommen wurden. Die Anlagen werden 
von Gesellschaften mit rd. 120 Bürgern der Gemeinde betrieben. Um die künftige 
Windenergienutzung auf den bisher dafür ausgewiesenen Flächen weiter zu sichern und das Ziel der 
CO2-neutralen Energiegewinnung weiter voranzutreiben, bietet sich an, die Altanlagen abzubauen 
und dafür neue Windenergieanlagen mit aktuellem Standard zu errichten (Repoweringverfahren). Im 
Zuge dieses Verfahrens soll die Anzahl der Windenergieanlagen im Windpark Simonswolde von sechs 
Anlagen auf vier Anlagen reduziert werden. 
Trotz Verringerung der Anzahl der Windenergieanlagen erhöht sich die CO2-neutrale 
Energiegewinnung deutlich. Die Nennleistung der sechs Altanlagen beträgt zusammen 10,8 MW. Die 
Nennleistung der geplanten vier neuen Anlagen beträgt zusammen 22,24 MW. Die geplante 
Nabenhöhe der neuen Windenergieanlagen liegt bei 120 Meter. Die Gesamthöhe der Anlagen mit 
Rotorblatt beträgt 200 Meter. Die jetzigen sechs Windenergieanlagen haben eine Nabenhöhe von 86 
Meter (Gesamthöhe 121 Meter).   
Für die Durchführung eines Repoweringverfahrens wird eine Neuaufstellung des bestehenden 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 1001 Windpark Simonswolde erforderlich. Es ist 
vorgesehen, mit dem Vorentwurf des Bebauungsplanes Anfang 2024 die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen. 
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9. Baumaßnahmen Hochbau/Tiefbau 
 

Erweiterung Kindertagesstätte Riepe 
Abschnitt 1:                                        
Erweiterung der Tagesstätte um zwei Gruppe einschl. einer Mensa. 
Abschnitt 2:                                                
Umbau der vorhandenen Kindergartengruppe zur Krippengruppe mit Erneuerung der sanitären 
Einrichtung. 
Bauzeit: September 2022- Mai 2024 
Gesamtbaukosten: 2.000.000,00€ 
Aufbau einer PV-Anlage 
48 Module mit einer Leistung von ca. 19,7KWp dazu eine Speichereinheit von 12,8 KW. 
Gesamtkosten: 45.000,00 € 
 

Sanierung und Erweiterung Umkleide SV Simonswolde 

 
Innenausbau Sanitär- und Umkleidebereich 
Bauzeit: Oktober 2022- April 2023 
Baukosten: ca.190.000,00€ 
 

Erneuerung der Fensterfaschen der GS Weene 
 
Im Teilbereich der Fenster größtenteils durch Korrosion beschädigte Fensterfaschen ausgetauscht. 
Bauzeit: Osterferien 2023 
Baukosten: 30.000,00€. 
 

Erweiterung Lehrerzimmer GS Weene 

 
Vergrößerung des Lehrerzimmers durch Verringerung des Hauptflures und Entfernung der 
Küchenwand. 
Bauzeit: Sommerferien  
Umbaukaukosten mit Erweiterung Inventar:    40.000,00€ 
 

Dachsanierung Alter Fahnster Krug in Westerende-Kirchloog 
Erneuerung der Dacheindeckung einschl. Dämmung der Dachfläche und Austausch bzw. Erhöhung 
der Sparren. 
Bauzeit: Fertigstellung 2023 
Förderung: 
Bingo Umweltstiftung:                       20.000,00€ 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz: 50.000,00€ 
Eigenanteil der Baukosten:               80.000,00€ 
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Kleiderkammer Ihlow in Ihlowerfehn beim Boßelheim 

Herstellen einer temporären Einrichtung zur Unterbringung und Ausgabe von Kleiderspenden 
bestehend aus 3 Container. 
Bauzeit: November- Dezember 2023 
Baukosten: 25.000,00€ 
 

Photovoltaikanlagen auf Gebäuden 

Photovoltaik HTG auf zwei Gebäuden 

Jahresleistung : 88,935KWp 
Bestehend aus 231 Modulen a 1,76 x 1,05m und 4 Wechselrichter. 
Baukosten: 170.000,00€ 
Bauzeit: Oktober 2023- Februar 2024 
 

Photovoltaik  Rathaus 

Jahresleistung: 53,9KWp 
Bestehend aus 140 Module gleicher Bauart wie bei der HTG. 
Baukosten: 100.000,00€ 
 

Mit diesen neuen Anlagen können ca. 51 Haushalte mit Strom versorgt werden. 

Wenn man die vorhandenen PV-Anlagen dazu zählt sind wir bei ca. 120 Haushalte 

 

Straßensanierung  als Asphaltstraße, Simonswolde, Bunkfahner 
Straße 

Länge: 260,00m 
Breite: 3,50 m 
Kosten: 125.000,00 

 

Straßensanierung in Schotterbauweise, Simonswolde, Bunkfahner 
Weg 

Länge: 1.100,00 m 
Breite: 3,00 m 
Kosten: 95.000,00 € 

 

Böschungssicherung als Pfahlreihe, Wieke, Ihlowerfehn 

Länge: 830,00 m 
Kosten: 93.000,00 € 
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Straßensanierung mit Betonsteinpflaster, Wieke, Ihlowerfehn 

Länge: 1 Bauabschnitt 135,00 m 
Breite: 4,25 m 
Länge: 2 Bauabschnitt 170,00 m 
Breite: 3,30 m 
Straßenbeleuchtung: 1.450,00 m  
Kosten: ca. 180.000,00 € 

 

Erneuerung Brückenbelag Falkenweg, Fasanenstr., Schwalbenstr., 
Riepe, Ochtelbur 

Belag: Stahl verzinkt 
Kosten: 22.000,00 € 

 
Brückensanierung Ochtelburer Weg, Ochtelbur 
- Demontage altes Geländer und Kappen / Fahrbahn Oberfläche / Pflasterbelag 
- Sanierung Brückenteile aus Beton 
- Alu Geländer 
Kosten: ca. 170.000,00 € 
 

Erneuerung Fernwärmeleitung vom Heizhaus bis Bürgerhaus  

Länge: 230,00 m 
Kosten: 232.000,00 €  
 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 

85 Stück Lampenköpfe auf LED 
Kosten: 55.000,00 € 
Somit wurde die Straßenbeleuchtung der Gemeinde Ihlow zu 70 % auf LED umgerüstet  
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10. Tourismus 
 

Der Verlauf der Tourismussaison 2023 war zufriedenstellend. Für den Tagestourismus und den 
Badebetrieb am Ihler Meer war das Wetter sicherlich nicht immer das allerbeste, aber es hat sich 
auch dann gezeigt, dass der neue Erlebnisspielplatz und das gesamte neu gestaltete Umfeld rund um 
das Ihler Meer viele Menschen angelockt hat.    
 
Rückmeldungen unserer Vermieter von Ferienwohnungen zeigen gute Buchungszahlen. 
Auch die Buchungszahlen im Gästehaus und der Ferienwohnung sind sehr zufriedenstellend.  
 
Nach den sehr schlechten Übernachtungszahlen in den Jahren 2020 und 2021 und dem wieder guten 
Jahr 2022 konnten in diesem Jahr die Zahlen noch einmal leicht gesteigert werden und im Gästehaus 
und der Ferienwohnung knapp 7.000 Übernachtungen verbucht werden.   
Das Gästehaus ist durchgehend im Jahr gut ausgelastet. Viele Stammgäste buchen das Haus teilweise 
Jahre voraus.  
Auch für das nächste Jahr 2024 können schon jetzt über 5.500 Buchungen im Gästehaus verzeichnet 
werden, dieses sind bereits ca. 88 % der Buchungen von diesem Jahr. Der Buchungszeitraum 
erstreckt sich bis in das Jahr 2026 hinein.   
 
Im Jahr 2023 konnten weitere acht Zimmer im Gästehaus renoviert werden. Die Zimmer erhielten 
eine neue Elektroinstallation, einen neuen Anstrich und eine komplett neue Möblierung. Somit sind 
jetzt insgesamt 16 der 21 Zimmer renoviert. Die restlichen 5 Zimmer sind zur Renovierung im 
nächsten Winter eingeplant.   
 
Das erste Mal in diesem Jahr war  ein American Football Team im Haus zu Gast. Das Trainingscamp 
bestand aus zwei Vereinen aus Lehrte, die unsere Trainingsanlagen voll ausgenutzt haben, um sich 
auf ihren Spielbetrieb vorzubereiten.  Am Ende der Vorbereitung fand ein Freundschaftsspiel gegen 
Emsland United statt. 
Den Sportgruppen können in Ihlow hervorragende Rahmenbedingungen angeboten werden. Die 
Gruppen des Gästehauses können die Mehrzweckhalle, den Kunstrasenplatz und den Sportplatz 
kostenlos nutzten. Dazu können Laufeinheiten um das Ihler Meer und im naheliegenden Wald 
durchgeführt werden. 
Um den Gästen auch weiterhin die besten Trainingsmöglichkeiten zu bieten, ist eine Sanierung der 
Tartanbahn beim A-Platz sehr wünschenswert und außerordentlich wichtig.  
 
Das Gästehaus Am Ihler Meer hat die vierte Rezertifizierung des QMJ Qualitätsmanagement für 
Kinder- und Jugendreisen erfolgreich bestanden. 
Alle geforderten Vorgaben wurden sorgfältig vom BundesForum für Kinder- und Jugendreisen e.V. 
überprüft, sowohl durch die Sichtung der  Unterlagen als auch durch eine gründliche Begehung der 
gesamten Einrichtung. Die Bestätigung von drei Sternen zeigt, dass weiterhin den hohen Standards 
entsprochen wird und sich kontinuierlich um die Sicherheit und das Wohlbefinden der jungen Gäste 
gekümmert wird. 
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Bürgerhaus 
Auch das Bürgerhaus war in diesem Jahr wieder stark frequentiert und wurde fast täglich von 
verschiedenen Gruppen genutzt. Dieses waren Sitzungen, Versammlungen und Tagungen.  
Um das Bürgerhaus auch technisch auf den neusten Stand zu halten, wurde in diesem Jahr in die 
Lichtsteuerung investiert. Hier wurde die Saalbeleuchtung digitalisiert und die Zentralsteuerung 
erneuert. 
 
Im nächsten Jahr soll in das bestehende Audiosystem investiert werden. Hier ist die Neuanschaffung 
von Kamerasystemen, Beamer, Leinwand, TV-Wagen  und Neuverkabelung geplant. 
Hiermit werden die Voraussetzungen geschaffen, auch digitale Sitzungen, z.B. Ratssitzungen, 
durchführen zu können. 
Die Aufrüstung dieser Technik wird das Bürgerhaus als Austragungsort von Veranstaltungen wie  
Seminaren, Tagungen und Versammlungen weiter voranbringen.  
Das Bürgerhaus wird mit dieser Technik für Firmen, Behörden und anderen Nutzern noch 
interessanter werden. Zumal wir mit dem gesamten Umfeld und dem Preis-/Leistungsverhältnis 
überzeugen können (Versammlungen überregionaler Sportverbände, Feuerwehr u.ä.).  
       
Seit dem Frühsommer 2021 wird die Gastronomie im Bürgerhaus von Familie Kruse unter dem 
Namen „Matheo“ geführt. Der Ende des Jahres auslaufende Pachtvertrag wurde auf Wunsch der 
Eheleute Kruse nicht verlängert.    
 
Die Qualität der Gastronomie in Bezug auf Service und Speisen hat sich in dieser Zeit auf ein gutes 
Niveau entwickelt.  Im Herbst wurde die Gastronomie im Bürgerhaus neu ausgeschrieben und nach 
Durchführung eines Bewerberverfahrens hat der Aufsichtsrat der EDI dazu entschieden, die 
Gastronomie ab dem 01.01.2024 an Herrn Said El-Zein aus Wittmund zu verpachten. 
Ab dem 01. Februar 2024 wird Herr El-Zein ein Deutsch-Italienisches Restaurant unter dem Namen 
„Aqua Ihlow“ eröffnen. Dem Restaurant stehen dann der gesamte Innenbereich und der 
Außenbereich mit 120 Sitzplätzen zur Verfügung.   
Da die Gastronomie ein wichtiger Bestandteil des Gesamtkonzeptes am Ihler Meer ist, versprechen 
wir uns eine weitere Steigerung der Qualität und Attraktivität für das gesamte Umfeld. 
      

    

Ihler Meer 
Passend zum Osterfest konnte der Erlebnisspielplatz am Iher Meer fertiggestellt und genutzt werden. 
Auf dem neuen Erlebnisspielplatz stehen 17 Spielgeräte bereit, die darauf warten, von den Kids 
erobert zu werden.   
Hier gibt es verschiedene Klettermöglichkeiten, Rutschen, Schaukeln und vieles mehr - für jede 
Altersgruppe ist etwas dabei. Für die Erwachsenen gibt es natürlich auch gemütliche 
Sitzmöglichkeiten, um das Spielen der Kleinen zu beobachten oder einfach die Sonne zu genießen.  
Für die Gemeinde Ihlow wurde im Rahmen eines Förderprogramms durch die Europäische Union ein 
Budget in Höhe von 355.000 € reserviert. Die Zuwendung wird aus Mitteln des Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) als Teil der Reaktion der Union auf die COVID-19-Pandemie des 
Programmgebiets Stärker entwickelte Region (SER) finanziert und zur Verfügung gestellt. Gefördert 
wird die Maßnahme durch die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 
kurzfristigen Maßnahmen gegen die Folgen der Corona-Pandemie in Innenstädten (Sofortprogramm 
„Perspektive Innenstadt“). 
Die offizielle Eröffnung fand am 10. Juni 2023 bei schönstem Wetter statt.   
Neben vielen weiteren geladenen Gästen haben auch Landtagsabgeordneter Wiard Siebels und die 
Landesministerin für Bundes- und Europangelegenheiten und regionale Entwicklung  Wiebke Osigus 
an der offiziellen Eröffnung teilgenommen.  
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Familientag mit tollen Angeboten für Jung und Alt: Kinderschminken, Jakkolo, Hüpfburg, 
Torwandschießen, Dosenwerfen, Stand-up-Paddling, Ponyreiten, Fitnessaktivitäten, Aquagymnastik, 
Volleyballturnier, Sportspiele, Gewinnspiele, abwechslungsreiches Bühnenprogramm u.v.m. 
Die Feuerwehr Ihlowerfehn-Ludwigsdorf hat sich präsentiert, ebenso wie die Tourist-Info und 
weitere Vereine / Organisationen mit Info-Ständen. Informieren konnte man sich am  Aktionstag 
auch über die Kindertagesstätte Meerhuuske, die zum Tag der offenen Tür und zum Flohmarkt 
eingeladen hatte. Abends spielt die Band „Sturmflut“ auf der Bühne vor dem Matheo.  
 
Im Sommer wurde in Zusammenarbeit mit der Björn Steiger Stiftung am Ihler Meer eine Notrufsäule 
installiert.  Wenn es am Badesee zum Notfall kommt, z.B. Badeunfall, ein Herzstillstand oder ein 
Eisunfall, ist schnelle Hilfe gefragt und für die Absetzung des Notrufes 112 zählt in diesen Fällen jede 
Sekunde.  Häufig wird das Handy aus Angst vor Diebstahl nicht mitgenommen. Aus diesem Grund hat 
die Björn Steiger Stiftung das Projekt Notrufsäule gestartet.  
Beim Absetzen eines Notrufes sendet die Säule ein Leuchtsignal aus und übermittelt per GPS ihr 
genaue Position. Die Alarmierung läuft direkt bei der Rettungsleitstelle in Wittmund auf, so dass die 
Rettungskräfte von dort aus sofort auf den Weg gebracht werden können.   
 

 

Klosterstätte 
In diesem Jahr konnten wieder die Veranstaltungen Schneeglöckchenmarkt, Klostertage und 
Lüchtermarkt stattfinden.   
 

Allgemeiner Tourismus 
Der Flohmarkt Simonswolde hat wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher nach Ihlow gelockt. 

 

Fahrradtourismus 
Die Tourist-Information hat gemeinsam mit der Radwandergruppe Ihlow Gäste und auch 
Einheimische an Terminen herzlich eingeladen, die Sehenswürdigkeiten der Gemeinde näher 
kennenzulernen und gemeinsam durch die ostfriesische Landschaft zu radeln. 
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11. Öffentlichkeitsarbeit 

Über Facebook erreicht die Gemeinde in erster Linie Menschen zwischen 25 und 54 Jahren.  Vom 30. 
1. Dezember 2022 bis zum 30. November 2023 haben die Beiträge auf Facebook etwas über 
1.100.000 Menschen erreicht (+42%). Das sind im Schnitt ca. 94.000 Impressionen pro Monat und ca. 
3.000 erreichte Personen pro Beitrag. Auf Facebook haben  ca. 83.000 (+60%) Menschen mit den 
gemeindlichen Inhalten interagiert (Like, Kommentar, Teilen, Klick).  Der Facebook-Kanal der 
Gemeinde hat in diesem Jahr einen Zuwachs von 400 Abonnenten zu verzeichnen.  
 
Über Instagram erreicht die Gemeinde Ihlow Menschen im Alter von 18 bis 44 Jahren. Der 
Instagramauftritt der Gemeinde konnte bis zum 30. November 2023 etwas mehr als 340 (+40%) neue 
Abonnenten dazugewinnen. Hier wurden im Jahr 2023 etwas über 353.032 Personen (+ 10% im 
Vergleich zum letzten Jahr) erreicht. Das sind im Schnitt 29.000 Impressionen pro Monat und ca. 
1.000 Impressionen pro Beitrag (+90%). Auf Instagram wurde bis November etwas mehr als 9.200 
Mal (+41%) mit den gemeindlichen Inhalten interagiert (Like, Teilen, Kommentieren).  
 
Das Video-Format „Neeis ut Ihlow“, in dem der Bürgermeister jeden Freitag die Woche Revue 
passieren lässt, hat etwas über 470.000 Menschen (+230%) erreicht (Facebook, Instagram & 
Youtube), das sind im Schnitt pro Video etwas über 9.000 Menschen (+200%). Alleine auf Facebook 
wurden die Videos dieses Jahr 2.917 Stunden (+42%) lang gesehen. Die Resonanz in den 
Kommentaren und Nachrichten ist sehr positiv – auf Facebook kamen zum Beispiel etwas über 5.900 
Interaktionen mit den Videos zustande.  
 
Neu in diesem Jahr ist das Video-Format den Ortsteilen, in denen jeder Ortsteil in ca. drei minütigen 
Videos vorgestellt wird. Bisher wurden sieben  Videos in dieser Reihe veröffentlicht. Die Videos der 
Ortsteile wurden insgesamt knapp 290.000 Mal (Facebook, Instagram, Youtube) aufgerufen. 
 
Die Webseite ihlow.de generierte bis zum 30. November etwas über 90.000 Besuche (+5%) und 
knapp 230.000 Seitenansichten (+14%). Zu den beliebtesten Seiten zählten: der News-Bereich,das 
Karriere-Portal, das Bürgerinformationssystem, die Übersicht unserer Ansprechpartner und die 
Informationen zum Flohmarkt in Simonswolde. 
 
Der Facebook-Auftritt des Tourismusbereiches hat einen Zuwachs von etwas mehr als 150 
Abonnenten. Hier wurden bis 30. November 2023 etwas mehr als 120.000 Personen erreicht (+ ca. 
30% im Vergleich zum letzten Jahr) – das entspricht ca. 12.000 Impressionen pro Monat (+44%).  
 
Der Instagramauftritt des Tourismusbereiches hat einen Zuwachs von ca. 160 Abonnenten. 
Monatlich werden hier im Schnitt 6.200 Impressionen (+14%) generiert. Das entspricht bis zum 
Dezember 2021 ca. 75.000 erreichten Personen (+25% im Vergleich zum letzten Jahr).  
 
ihlow-tourismus.de generierte bis November 2023 etwas über 18.000 Besuche und knapp  45.000 
Seitenansichten. Zu den beliebtesten Seiten zählen die Informationen zum Gästehaus, die 
Veranstaltungs-Seite, die Übersicht zum Ferien- und Sportpark und die verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten in Ihlow, beispielsweise Informationen zum Kloster Ihlow.  
 
Die Bürgerkommunikation über sämtliche Kanäle ist gestiegen. So erreichen die Gemeinde 

regelmäßig Anfragen bzgl. Zuständigkeiten, Schadensmeldungen oder auch Lob. 
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12. Feuerwehr 
 

Mitgliederentwicklung 
 

Mitglieder 2023  Aktive    216      

    davon weiblich     21     

    Altersabteilung     56   

    Doppelmitgliedschaft     5 

    Spielmannszug    34 

 

Mitglieder 2022  Aktive    219    

    davon weiblich    18 

    Altersabteilung    52  

    Doppelmitgliedschaft    5 

 

Mitglieder 2021  Aktive    208   

    davon weiblich     17 

    Altersabteilung     54 

    Doppelmitgliedschaft     6 

 

 

Mitglieder 2020  Aktive    205   

    davon weiblich    17 

    Altersabteilung    47 

    Doppelmitgliedschaft   4 

 

 

Mitglieder 2019  Aktive    197 

    davon weiblich   16 

    Altersabteilung   46 

    Doppelmitgliedschaft   3 

 

Mitglieder 2018  Aktive    195 

davon weiblich   10 

Altersabteilung   54 

Doppelmitgliedschaft   4 

 

Mitglieder 2017  Aktive    179    

davon weiblich   8 

    Altersabteilung   57 
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Einsätze 2023 (Stand: 07.12.2023)      
 

Brand    56        
Brandsicherheitswache  6  
Hilfeleistung    47      
BMA     23 
 
Einsätze 2022 (Stand: 08.12.2022)      
Brand    35      
Brandsicherheitswache  3 
Hilfeleistung    73      
BMA     6    
 
Einsätze 2021 (Stand: 09.12.2021)      
Brand  25      
Hilfeleistung  24      
BMA     9      
 
Einsätze 2020     
Brand  41      
Hilfeleistung  39      
BMA    8      
Fehlalarm  1 
   
Einsätze 2019 (Stand 12.12.2019): 
27 Brandeinsätze; 
30 Technische Hilfeleistung; 
19 BMA; 
1 Dienstleistung (Fuchsienlauf); 
8 Brandsicherheitsdienst. 
 
Einsätze 2018      Einsätze 2017 
Brand  26     Brand   16 
Hilfeleistung  15     Hilfeleistung  99 
BMA   15     BMA              19 
 

 

Beschaffungen für die Feuerwehr 2023: 
- Rettungsboot, FF Ihlowerfehn 
- TLF 3000, FF Weene 
- DLK, FF Simonswolde 
- Anhänger für das Hygienefahrzeug, FF Ochtelbur 

 

Sonstiges 
Gründungsfeier  Kinderfeuerwehr Simonswolde, 04.06.2023  

 

Neugründung Kinderfeuerwehr Ochtelbur, Gründungsfeier fand noch nicht statt. 

derzeitige Mitgliederzahl:  15 

davon weiblich:       5 



22 
 

Besondere Einsätze 

 

Großeinsatz in Ihlowerhörn, Wohngebäudebrand,  am 23.06.2023 
Der Dachstuhl eines Wohnhauses stand in Flammen. 
Die Einsatzkräfte konnten das Feuer jedoch schnell unter Kontrolle 
bringen. Neben freiwilligen Helfern aus Ihlowerfehn, Weene, Ochtelbur und Simonswolde 
wurde auch die Drehleiter aus Aurich sowie der Verpflegungszug aus Middels alarmiert. 
Auch die Polizei sowie das Deutsche Rote Kreuz und der Rettungsdienst waren im Einsatz. 
Insgesamt waren rund 80 Einsatzkräfte vor Ort. Das Hygienefahrzeug war   im Einsatz.  
 

Mitteilung der  Gemeindejugendfeuerwehrwartin: 
Folgende Aktivitäten wurden mit der Kinder- / Jugendfeuerwehr durchgeführt: 

Weihnachtsbaumsammelaktion 
Tag des Umweltschutzes 
Bundeswettbewerb Emden & Bad Rohdenfelde 
Brandfloh (Kinderfeuerwehr) 
Jugendflamme 1+2 (Jugendfeuerwehr) 
Kreiskinderfeuerwehrtag in Weene 
Kreiszeltlager in Hage (ca. 800 Teilnehmer) 
Gemeindejugendfeuerwehrtag in Riepe (auf Grund vom Wetter verschoben) 

 
 
 
Jugendfeuerwehr 2023 

Mitglieder    79   Kinderfeuerwehr   70  

davon weibliche  14   davon weiblich  25 

 
Jugendfeuerwehr 2022 

Mitglieder    70   Kinderfeuerwehr   51  

davon weibliche  11   davon weiblich  22 

 

Jugendfeuerwehr 2021 

Mitglieder    67   Kinderfeuerwehr   32  

davon weibliche   11   davon weiblich   12 

 

Jugendfeuerwehr 2020 

Mitglieder    60   Kinderfeuerwehr mt 13  

davon weibliche    9   davon weiblich     2 

 

 

Jugendfeuerwehr 2019  

Mitglieder    62     20 Kinderfeuerwehr Weene 

davon weibliche  14 

 

Jugendfeuerwehr 2018     Jugendfeuerwehr 2017 

Mitglieder    70    Mitglieder   67 

davon weibliche  15    davon weiblich   14 

  


